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Tagesordnungspunkt:

Vorstellung des Films AndersSEHEN

Kenntnisnahme:

Der Ausschuss nimmt einen Ausschnitt des im August 2016 vom LVR-Integrationsamt 
produzierten Films "AndersSEHEN" zur Kenntnis.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

ja

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Aktionsplanes für 
Gleichstellung, Familienfreundlichkeit und Gender Mainstreaming.

ja

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe: 041

Erträge: 25.940 € Aufwendungen: 25.940 €

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan ja /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: 25.940 € Auszahlungen: 25.940 €

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan ja /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten ja

In Vertretung
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Zusammenfassung: 

 

Um Menschen mit einer Sehbehinderung über die im Rahmen der Projekte SCHÜLERPOOL 

und „Integrationscoaching für Menschen mit Sehschädigung im Rheinland“ (IcoSiR) 

entwickelten Angebote zu informieren und um ihnen den Zugang zu diesen Angeboten zu 

erleichtern, wurde der barrierefreie Film „AndersSEHEN“ produziert. 

 

Der Film soll Schülerinnen und Schüler mit Sehbehinderung über die neuen, zusätzlich zu 

den Regelangeboten bestehenden Unterstützungsmöglichkeiten in der Schule und im 

Rahmen des Übergangs von der Schule in den Beruf informieren. Zudem wird Menschen 

mit einer Seh- oder Hörbehinderung das Angebot eines behinderungsspezifischen 

Jobcoachings vorgestellt. 

 

Der Film wurde vom LVR-Integrationsamt unter Beteiligung des LVR-Zentrums für Medien 

und Bildung entwickelt und verfügt unter anderem über eine vollständige akustische 

Bildbeschreibung (Audiodeskription). 

 

Der produzierte Film berührt insbesondere die Zielrichtung Z6 „Die Zugänglichkeit in allen 

Informations- und Kommunikationsmedien und –formaten im LVR herstellen“ des LVR-

Aktionsplans zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention. 
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Begründung der Vorlage Nr. 14/1534: 

 

 

1. Der Film AndersSEHEN 

Das Regelangebot des LVR-Integrationsamtes für Menschen mit einer Sehbehinderung 

wird seit Mai 2014 durch die beiden aus Mitteln der Ausgleichsabgabe finanzierten 

Projekte SCHÜLERPOOL (Vorlage 13/3541) und „Integrationscoaching für Menschen mit 

Sehschädigung im Rheinland“ (IcoSiR, Vorlage 13/3540) ergänzt. Im Rahmen der 

dreijährigen Laufzeit der Projekte werden zusätzliche behinderungsspezifische Angebote 

entwickelt und vorgehalten, um blinde und sehbehinderte Menschen in der Schule, beim 

Wechsel in den Beruf und am Arbeitsplatz zu unterstützen.  

Der Film AndersSEHEN informiert Menschen mit einer Sehbehinderung sowie deren 

Arbeitgeber und Unterstützer im Gemeinsamen Lernen, an Förderschulen und im 

Berufsleben über die zusätzlichen Angebote und soll den Zugang zu diesen erleichtern.  

 

Der barrierefreie Film entstand im August 2016 in Zusammenarbeit mit dem LVR-

Zentrum für Medien und Bildung und verfügt unter anderem über eine vollständige 

akustische Bildbeschreibung (Audiodeskription). Die Kosten in Höhe von 25.940 € werden 

aus Mitteln der Ausgleichsabgabe getragen. Der Film ist im Internet (www.ifd.lvr.de) und 

auf DVD erhältlich.  

 

Der Film AndersSEHEN hat eine Gesamtdauer von 22 Minuten und besteht aus drei Clips, 

die unabhängig voneinander sowie verknüpft gezeigt werden können, zudem gibt es 

einen Clip für Menschen mit Hörbehinderung, der in einer Version auch von einem 

Gebärdensprachdolmetscher begleitet wird: 

 

1. AndersSEHEN - was ist das? (4 Minuten)  

2. AndersSEHEN - mit SCHÜLERPOOL (9 Minuten)  

3. AndersSEHEN - mit IcoSiR (9 Minuten) 

4. AndersHÖREN – mit Jobcoaching (8 Minuten)  

 

 

2. Inhalt des Films 

  
2.1. AndersSEHEN - was ist das? 

Den Zuschauern werden die durch eine Sehbehinderung entstehenden Einschränkungen 

und Herausforderungen durch Kameraführung, den Einsatz von Blenden und Effekten 

sowie die Berichte erfahrener Fachberater vermittelt.  

 

2.2. AndersSEHEN - mit SCHÜLERPOOL 

Zielgruppe des Clips sind Schülerinnen und Schüler mit Sehbehinderung, diese werden 

über die Angebote des Berufsförderungswerks Düren beim Wechsel von der Schule in den 

Beruf informiert. Zudem werden die Möglichkeiten des Projektes SCHÜLERPOOL 

hinsichtlich Beratung und Verleih von Hilfsmitteln an Schülerinnen und Schüler anhand 

eines Praxisbeispiels vorgestellt. 

http://www.ifd.lvr.de/
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2.3. AndersSEHEN - mit IcoSiR 

Die Angebote des Projektes „Integrationscoaching für Menschen mit Sehschädigung im 

Rheinland“ (IcoSiR) des Berufsförderungswerks Düren werden am Beispiel eines 

konkreten Arbeitsplatzes einer blinden Frau erläutert.  

 

2.4. AndersHÖREN –Jobcoaching 

In den Jahren 2010 bis 2012 hat das LVR-Integrationsamt gemeinsam mit dem 

Integrationsfachdienst Köln ein Modellprojekt zum Jobcoaching für Menschen mit 

Hörbehinderung durchgeführt. Das im Rahmen des Modells entwickelte Angebot wird 

mittlerweile als Regelangebot durch das LVR-Integrationsamt gefördert.  

In dem Clip werden die Unterstützungsmöglichkeiten, die ein auf Menschen mit einer 

Hörbehinderung ausgerichtetes Jobcoaching bietet, am Beispiel eines konkreten 

Arbeitsplatzes aufgezeigt.  

 

 

 

In Vertretung 
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